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Archiv
für

Sozialwissensehaft und Sozialpolitik,
Neue Folge des Archivs für Soziale Gesetzgebung und Statistik.

(Begründet von Heinrich Braun.)

Herausgegeben von

Professor Werner Sombart Professor Max Weber
in Breslau in Heidelberg

und

Dr. Edgar Jaffe
in Heidelberg.

Alle 2 Monate erscheint ein Heft im Umfang von etwa if Druck

bogen gross S. — Drei Hefte bilden einen Band.

Preis eines Bandes IÖ Mark, eines einzelnen Heftes f Mark.

Ein Heft der neuen Folge liefert jede gut geleitete Buclihandlung auf

Verlangen zur Ansicht.

Von den im „Archiv“ enthaltenen Aufsätzen seien hier folgende

hervorgehohen:
Aus Bd. XX, Heft 3 : Der Bergarbeiterstreik im Ruhrrevier. Von August

Brust in Altenessen, Landtagsabgeordneter, ehern. Vorsitzender des Ge

samtverbandes der christl. Gewerkschaften Deutschlands.

Aus Bd. XXI, Heft 1: Die preussischen Berggesetznovellen. Von Georg

Gothein in Breslau, Bergrat a. D., Mitgl. d. R.

Aus Bd. XXI, Heft 2: Die Konzentration im Kohlenbergbau und das

prenssisehe Berggesetz. Von demselben. •

Ausführliche Prospekte über das „Archiv für Sozialwissensehaft
stehen zur Verfügung.

Druck von H. Laupp jr in Tübingen.


